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Hom. Il. 13,699

Titel Ilias

Autor Homer

Zeitangabe 7. Jh.v.Chr.

Originaltext οἳ μὲν πρὸ Φθίων μεγαθύμων θωρηχθέντες […]

Quelle T. W. Allen, D. Monro, Homeri Ilias, Bd. 2.

Übersetzung Diese [Anführer der Phthier] kämpften gewappnet voran den mutigen
Phthiern […]

Quelle der Übersetzung H. Rupé, Homer: Ilias.

Kommentar Die Phthier verteidigen hier zusammen mit anderen Griechen die Schiffe
beim großen Angriff auf jene, der von Hektor geführt wird. Die Phthia gilt
als die Heimat der Myrmidonen und des Achill (Vgl. u.a. Hom. Il. 1,155). Als
μεγάθυμοι werden in der Ilias vor allem die Epeier bezeichnet (11,732-733;
743-745; 15,518-519), aber auch die Abanter (2,540-544; 4,436-464; vgl. Hes.
frg. 204,53 (M.-W.)), die Kephallener (2,631) und Aitoler (23,633) erfahren
eine solche Charakterisierung. In der Odyssee werden die Kaukonen (3,366)
und die Phoker (Hes. asp. 23-26) auf dieselbe Weise umschrieben.
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